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Dass die Vorsorge für das Alter für
viele Leser ein wichtiges Thema ist,
hat die Telefonaktion des „SÜDKU-
RIER“ in Zusammenarbeit mit der
Deutschen Rentenversicherung
bewiesen. Dabei ging es nicht nur
um die eigene Altersrente. Daniela
Maier und Kai Neuburger vom
Servicezentrum für Altersvorsorge
der Deutschen Rentenversicherung
in Sigmaringen wurden auch zu
Dingen rund um die private Alters-
vorsorge befragt:

Ich habe vor kurzem eine private
Berufsunfähigkeitsversicherung
abgeschlossen. War das richtig
oder reicht mir die gesetzliche
Absicherung?

Wenn Sie nicht mehr voll erwerbstätig
sein können, prüft die Rentenversi-
cherung auf Antrag ob Sie einen An-
spruch auf eine Rente wegen Erwerbs-
minderung haben. Für alle, die nach
dem 1.1.1961 geboren sind, wurde je-
doch die gesetzliche Berufsunfähig-
keitsrente abgeschafft. 
Sie können in diesem Fall zwar eine
Erwerbsminderungsrente vom gesetz-
lichen Träger bekommen, wenn das
allgemeine Leistungsvermögen ent-
sprechend gemindert ist und die not-
wendigen Beiträge vorhanden sind.
Der erlernte oder ausgeübte Beruf
wird aber nicht mehr berücksichtigt.
Eine private Absicherung ist heute al-

so unverzichtbar. 

Ich werde bald 65 Jahre alt,
kommt meine Rente automatisch?

Nein, leider nicht. Alle Leistungen der
gesetzlichen Rentenversicherung
müssen beantragt werden. Wichtig:
Rentenantrag bitte drei Monate vor
dem geplanten Rentenbeginn stellen.

Ich bekomme Leistungen aus
einer privaten Berufsunfähigkeits-
rente. Werden dadurch Leistungen
aus der gesetzlichen Erwerbs-
minderungsrente gekürzt?

Nein, dies ist nach der Rechtslage
nicht der Fall.

Wo kann ich erfahren, wie hoch

meine Rente wegen Erwerbs-
minderung ist?

Wenn Ihr Versicherungsverlauf geklärt
ist, können Sie die Höhe ihrer vollen
und teilweisen Erwerbsminderungs-
rente Ihrer Renteninformation ent-
nehmen. Diese erhält jeder Versicher-
te ab dem 27. Lebensjahr einmal jähr-
lich übersandt. Falls noch Lücken oder
Fehlzeiten vorhanden sind, setzen Sie
sich bitte zur Klärung mit der Deut-
schen Rentenversicherung in Sigma-
ringen unter Tel. 0 75 71/7 45 20 in
Verbindung. 

Wie hoch sind die staatlichen
Zuschüsse wenn ich einen Ries-
tervertrag abschließe ?“

Um die volle staatliche Förderung zu

erhalten, müssen Sie 4 Prozent Ihres
Bruttovorjahreseinkommens als Bei-
trag in Ihren Riestervertrag einzahlen.
Der Staat beteiligt sich dann mit einer
Grundzulage in Höhe von 154 Euro
jährlich an diesem Beitrag. Pro kinder-
geldberechtigtes Kind gibt es zusätz-
lich 185 Euro, bei Geburt der Kinder ab
1. Januar 2008 sogar 300 Euro. 
Sollten Sie den Vertrag vor dem 25. Le-
bensjahr abschließen erhalten sie zu-
sätzlich einen Bonus in Höhe von 200
Euro. Zusätzlich können Sie Ihren
Riesterbeitrag auch noch als Sonder-
ausgabe in Ihrer Steuerklärung gel-
tend machen. 

Ich bin selbständig und nicht
versicherungspflichtig in der
Deutschen Rentenversicherung,
was kann ich für die Altersvor-
sorge tun?“

Sollten Sie verheiratet sein und Ihr
Ehegatte gehört zum Personenkreis
mit unmittelbarer Berechtigung zur
Riesterförderung (Versicherungs-
pflicht, Bezug einer Rente wegen EM,
Beamter) können Sie als mittelbar Be-
rechtigter einen Riestervertrag mit
staatlicher Förderung abschließen. 
Die Förderung erhalten Sie allerdings
nur voll, wenn Ihr Ehegatte die gesetz-
lich vorgeschriebenen Mindestbeiträ-
ge zahlt. Die Förderung bei einem
Riestervertrag setzt sich aus einer
staatlichen Zulage und einer steuerli-
chen Förderung zusammen.
Sind Sie nicht verheiratet, bleibt als

einzig staatlich geförderte Möglichkeit
der Abschluss einer „Rürup-Rente“.
Dies ist ein Altersvorsorgevertrag, der
nicht vererblich, nicht übertragbar,
nicht beleihbar, nicht veräußerbar
und nicht kapitalisierbar sein darf. Au-
ßerdem muss eine lebenslange Ren-
tenzahlung garantiert werden, die
nicht vor dem 60. Lebensjahr beginnt.
Der Staat fördert die Ausgaben dafür
steuerlich. 

Durch die Finanzkrise ist der Wert
der Anteile in meinem Riester-
Fondssparplan stark gesunken.
Soll ich zu einem anderen Ries-
terprodukt wechseln oder meinen
Vertrag kündigen?

Fondssparpläne sind grundsätzlich
vor allem für jüngere Sparer geeignet,
die noch mindestens 25 Jahre Zeit ha-
ben, um zwischenzeitliche Verluste an
den Kapitalmärkten auszusitzen. Die
eingezahlten Beiträge und Zulagen
muss der Anbieter zum Rentenbeginn
garantieren. 
Bis dahin sind jedoch Verluste mög-
lich. Durch einen Wechsel geht die ur-
sprüngliche Kapitalgarantie verloren,
der neue Anbieter muss nur den Wert
des übertragenen Guthabens garan-
tieren. 
Bei Kündigung eines Riestervertrages
sind die erhaltenen Zulagen und Steu-
erersparnisse zurückzuerstatten. Au-
ßerdem verzichtet der Sparer darauf,
an zukünftigen Börsenaufschwüngen
teil zu nehmen. 

SÜDKURIER-Telefonaktion: Rente sorgt für Unsicherheit

Es gibt immer noch viele Fragen

K I N D E R  E R F O R S C H E N  I N  S I G M A R I N G E N  D E N  M E N S C H E N
Hugo, der Knochenmann war
der ideale Partner für die Ärzte
Karin und Michael Rupprecht,
die an drei Vormittagen im
Bildungszentrum Gorheim eine
muntere und höchst interes-
sierte Kinderschar bei einer
Bildungsfreizeit in die Wunder-
welt des Lebens einführten.
Wie funktioniert ein Muskel?
Was braucht Hugo, damit er
stehen, laufen und springen
kann? Was hat es mit den Sin-
nen auf sich? Die wurden
zusätzlich von der Leiterin der
Jugendkunstschule Daniela
Krezdorn zusammen mit den
jungen Forschern kreativ um-
gesetzt. Für zusätzlichen Spaß
sorgte die Freiwillige Feuerwehr
aus Ablach, die die Kinder mit
Spielen und abwechslungs-
reichen Infos zusätzlich be-
schäftigte. Das Ganze fand im
Rahmen des Förderprogramms
„Ferienzeit – Gestaltungszeit“
der Stiftung Kinderland Baden-
Württemberg statt – und mach-
te sowohl den Kindern als auch
den „Dozenten“ unheimlich
viel Spaß. „Die Wissbegierde
der Kinder ist schon erstaun-
lich“, machte Dr. Rupprecht
deutlich und erklärte auch mal
das „Innenleben“ eines Kopfes.
Den hatte Hugo ganz selbstlos
zur Verfügung gestellt.

K F / B I L D :  F A H L B U S C H

Daniela Maier freute sich über die
Fragen der Leser.

Kai Neuburger ist sich sicher: „Die
Unsicherheiten sind groß.“

Für die Leser am Telefon

Sigmaringen – Ein noch unbekannter
Fahrzeuglenker ist am Mittwoch in
Sigmaringen, zwischen 10.15 Uhr und
10.30 Uhr, gegen einen Personenwa-
gen gestoßen und hat sich dann aus
dem Staub gemacht.

Die 72-jährige Autobesitzerin hatte
ihren Opel Meriva im Parkhaus Prin-
zengarten auf der Parkebene 1 abge-
stellt. Als sie etwa 15 Minuten später
zurückkehrte, war ihre hintere Stoß-
stange eingedellt. Der ermittelnde Po-
lizeibeamte aus Sigmaringen ist sich
sicher, dass der Verursacher beim Aus-
parken den Schaden verursachte. Er
schätzt den Schaden auf etwa 1000 Eu-
ro. Zeugen, die den Unfall beobachtet
haben sollten sich unter Tel. 0 75 71/
10 42 20 melden.

Unfallflucht
im Parkhaus

72-Jährige geschädigt

A U C H  M Ä D E L S  B E I  D E N  „ S T A R K E N  M Ä N N E R N “

Im Kinocenter in Mengen fand am Mittwoch die Premiere von „Wicki und die starken Männer“ statt. Die Lan-
desbank Kreissparkasse Sigmaringen hatte dazu rund 350 Kunden im Rahmen ihres 175-jährigen Jubiläums
eingeladen. Der kleine Wicki sorgte für ganz großen Kinospaß. Bildergalerie im Internet: www.suedkurier.de/
bilder K F / B I L D : F A H L B U S C H  

H E E R E S M U S I K K O R P S  S P I E LT

Auf dem Rathausplatz in Sigmaringen spielt am Sonntag, 13. Septem-
ber, um 17.30 Uhr das Heeresmusikkorps 10 aus Ulm. Musikstücke von
Franz von Suppé, Frederik Loewe und Bert Kaempfert werden zu
Gehör gebracht. B I L D :  L I T Z I N G E R

Bad Saulgau – Auch an den Berufli-
chen Schulen in Bad Saulgau beginnt
wieder der Unterricht. Die Schüler der
Vollzeitklassen der Gewerblichen
Schule starten am Montag, 14. Sep-
tember, um 7.35 Uhr, die Teilzeitklas-
sen im ersten Lehrjahr Metallberufe
der Metallberufe Donnerstag, 17. Sep-
tember, um 7.35 Uhr. Für die Friseure
und Fotografen geht es am Montag 14.
September, um 7.35Uhr los, bei den
Raumausstattern am Montag 14. Sep-
tember, um 9.20 Uhr. Das zweite Lehr-
jahr KFZ und die Elektroberufe begin-
nen am beginnt am Dienstag um 7.35
Uhr, die Metallberufe am Mittwoch,
16. September, um 7.35 Uhr. Alle ande-
ren Jahrgangsstufen beginnen wie in-
formiert. Auskunft gibt es unter Tel.
0 75 81/4 86 02. An der Kaufmänni-
sche und Sozialpflegerische Schule
beginnt der Vollzeitbereich am Mon-
tag, 14. September um 7.35 Uhr. Wirt-
schaftsgymnasium (Jahrgangsstufe 1
und 2), der 2. Jahrgang der Berufs-
oberschule und die Zweijährige Be-
rufsfachschulen (2. Klasse) beginnen
am Dienstag, 15. September, um 7.35
Uhr mit dem Unterricht. Für die Teil-
zeitbereiche und die Kaufmännische
Berufsschule gibt es ganz unter-
schiedliche Zeiten und Termine. Dies
können im Internet abfragt werden.

Informationen im Internet:
www.ksp-badsaulgau.de 

UNTERRICHT 

Berufliche
Schulen starten 

Gammertingen – Eine 41-jährige Frau
ist am Samstag, gegen 22 Uhr, von ei-
nem unbekannten Mann auf dem Rat-
hausplatz in Gammertingen belästigt
worden. Sie entschied sich erst jetzt ei-
ne Anzeige bei der Polizei zu machen.
Nach Aussage der Geschädigten wur-
de der etwa 50 bis 60 Jahre alte Mann
sogar handgreiflich. Die Dame be-
schreibt den Unbekannten als groß,
kräftig, und er soll grauhaarig gewesen
sein. Die Polizei hat ihre Ermittlungen
aufgenommen und sucht nach Zeu-
gen, die am Samstagabend Verdächti-
ges in der Nähe des Rathausplatzes
bemerkt- oder den Mann gesehen ha-
ben. Wer sachdienliche Hinweise ge-
ben kann wird gebeten, sich unter Tel.
0 75 71/10 42 20 bei der Polizei Sigma-
ringen oder jeder anderen Polizei-
dienststelle zu melden.

RATHAUSPL ATZ

Unbekannter
belästigt Frau

Sigmaringen – Heute, Freitag, findet
im evangelischen Gemeindebüro in
der Karlstr. 24 in Sigmaringen um
19.30 Uhr ein Vortrag „Jüdisches Le-
ben am oberen Neckar“ anlässlich der
Exkursion nach Rexingen und Baisin-
gen am Samstag, 12. September, statt.
Referent ist Archivar Carsten Kohl-
mann aus Stuttgart. Am Samstag ist
dann um 13 Uhr die Abfahrt an der
Marstallpassage Sigmaringen. Zuvor
ist der Einstieg möglich um 12.50 Uhr
an der Römerhalle in Inzigkofen und
um 12.55 Uhr an der Landesbank in
Laiz. Die Exkursion ist eine gemeinsa-
me Veranstaltung der Evangelischen
Kirchengemeinde Sigmaringen, dem
Bildungswerk Inzigkofen sowie dem
Ökumenischen Arbeitskreis.

Anmeldungen sind noch bei Diakon i R.
Karlheinz Walter Tel. 0 75 71/1 28 13
möglich.

EXKURSION

Jüdisches Leben
erfahren 

Der Jahresausflug des Obst- und
Gartenbauvereins Laiz führt am
12. September zur Kürbisschau in
Ludwigsburg. Start ist um 7.30 Uhr
in Laiz am Parkplatz an der Donau.
Mit der Kombi-Eintrittskarte kön-
nen auch alle Museen im Schloss
Ludwigsburg und das Schloss
Favorite besucht werden. Auf der
Rückfahrt ist Einkehr im „Adler“ in
Inneringen ein. Rückkunft in Laiz
etwa um 20 Uhr. Info unter 0 75 71/
1 26 54 bei der Vorsitzenden Inge
Degenhardt.

Anmeldungen für die Kinder-
schwimm- und Kindersportschule
( KISS ) am ALZ Sigmaringen sind

am Mittwoch, 30. September, und
am Donnerstag, 1. Oktober, von 16
bis 18 Uhr auf der Geschäftsstelle
des ALZ Sigmaringen, Liebfrauen-
weg 2/1 möglich. Die vorangemel-
deten Kinder erhalten dort ihre
KISS –Karte. Kinder, die zum An-
fängerschwimmkurs angemeldet
wurden, werden schriftlich benach-
richtigt. Info unter Tel. 0 75 71/
5 04 02 oder alzsigm@t-online.de.

Der Spatenstich für die Entlas-
tungsstraße in Bad Saulgau findet
am Donnerstag, 17. September, um
15.30 Uhr statt. Die Ansprache hält
Staatssekretär Rudolf Köberle. 

K U R Z  N O T I E R T


